
BVSM e.V., Postfach 440 630, 12006 Berlin

An die 
Mitglieder der
Bundesvereinigung Sadomasochismus e.V.

30. Juli 2011

Liebe Mitglieder,

da einige Mitglieder, wahrscheinlich aus technischen Gründen, keine Einladung zur 
Mitgliederversammlung erhalten haben, laden wir hiermit – fristgerecht - zur

Außerordentlichen Mitgliederversammlung der
Bundesvereinigung Sadomasochismus e.V. ein.

Sie findet statt am

Sonntag, den 14.August.2011 12:00 Uhr im
Restaurant Haus Burgpark 

Bachstraße 26 
D-50354 Hürth 

Entsprechend §8, Abs. 8 unserer Satzung können Einzelmitglieder ihr Stimmrecht einem
anderen Mitglied übertragen. Die Stimmrechtsübertragung muss schriftlich erfolgen und
dem Vorstand vorgelegt werden. Ein Einzelmitglied kann nicht mehr als drei zusätzliche
Stimmen durch Stimmrechtsübertragung ausüben.

Der Vorstand
Anlage(n): Tagesordnung
Protokoll vom 05.09.2010



Tagesordnung

TOP 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung von Anwesenheit und Beschlussfähigkeit, 
Wahl der Versammlungsleitung und Protokollführung, Feststellung der 
Tagesordnung.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 05.09.2010
TOP 3: Jahresabschluss 2010

1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassenprüfers
3. Entlastung des Vorstandes

TOP 4: Wahl des Vorstandes für die nächsten 2 Jahre
TOP 5: Wahl des Kassenprüfers für das laufende Jahr
TOP 6: Verschiedenes



Protokoll der 7. Ordentlichen Mitgliederversammlung
der BVSM e. V.

am 5. September 2010 im Sonntags-Club in Berlin

Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 13, nicht stimmberechtigte Mitglieder: 0, Stimmrechts-
übertragungen: 15, Gäste: 0

TOP 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit, 
Wahl der Versammlungsleitung und Protokollführung, Feststellung der Tagesordnung 
Um 11:10 Uhr eröffnet Andrea die Sitzung und begrüßt im Namen des Vorstandes die 
Anwesenden. Sie stellt die Beschlussfähigkeit fest; eine Liste der anwesenden Personen ist 
diesem Protokoll im Anhang beigefügt. Andrea wird einstimmig zum Versammlungsleiter 
gewählt, Sabine wird einstimmig zur Protokollführerin bestimmt.
Andrea stellt die Tagesordnung vor. Diese wird einstimmig ohne Änderungen angenommen.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 26. April 2009 
Das der Einladung angefügte Protokoll der Mitgliederversammlung vom 26.04.2009 – mit 
den von Mitgliedern gewünschten Änderungen – wurde von Andrea verlesen. Es wird 
einstimmig in der korrigierten Fassung ohne weitere Änderungen genehmigt. 

TOP 3: Vorstandsbericht 2009

1. Andrea trägt den Bericht des Vorstands vor
(1) Messen und Veranstaltungen
Die BVSM beteiligte sich 2009 mit Aktionen (eigener Stand oder Standbeteiligung) an den 
Veranstaltungen Bound Con (München), Fetish Fair (Hamburg), SMart RR: Kunst & Kultur 
(Essen), CSD Hamburg, WGT (Leipzig) und Folsom Europe (Berlin). 2010 war die BVSM 
auf folgenden Veranstaltungen präsent: Bound Con (München), Fetisch Evolution (Essen), 
Fetish Fair (Hamburg), SMart RR: Kunst & Kultur (Essen), CSD Hamburg, Lesbisch-
schwules Stadtfest (Berlin) und Folsom Europe (Berlin). Das WGT 2010 wurde sowohl 
wegen fehlenden Personals zur Standbesetzung als auch aus Kostengründen nicht beschickt.
Das erste Quartal 2009 bis in den Mai hinein war bestimmt vom 5. BDSM-Kongress in 
Schloss Buchenau. Aufgrund einer „eingespielten Mannschaft“ lief dies weitgehend 
reibungslos. Wir sind mit der Zahl der Anmeldungen nicht zufrieden – die Veranstaltung 
bleibt bei den Teilnehmerzahlen, ca. 70, auf niedrigem Niveau.
 
(2) Drucksachen und Werbemittel
Die beiden Plakate „Ab wo wirds pervers“ und „Aktiv geht auch als Passiver“ wurden 
jeweils mit 500 DIN-A3-Plakaten neu aufgelegt. Zusätzlich gibt es das Plakat „Ab wo wirds 
pervers“ auch im DIN-A1-Format.
Der Infoflyer zur BVSM wurde neu aufgelegt. Seit Mitte März gibt es nun auch vier ver-
schiedene Postkarten mit den „Ab wo wirds pervers“-Figuren. Von 10.000 Postkarten sind 
ca. 6000 bereits vergriffen. Mit den Plakaten und den Postkarten hat die BVSM nun ein 
„neues Gesicht“ bekommen, das für eine Wiedererkennung sorgt. Zwei Banner mit den 
entsprechenden Motiven wurden als Ersatz angeschafft.
2009 sind 68 Briefe eingegangen, versandt wurden 37. 2010 gingen bisher 17 Briefe ein und 
49 wurden versandt, darunter seit März ca. 5 Briefe/Monat wegen Plakat-/Postkartenbestel-
lung. 2009 wurden 354 Mails empfangen, versandt wurden 200 Mails. 2010 wurden bisher 
306 Mails empfangen und 173 versandt.



(3) Projekte
− Projekt Datenschlag: Stillstand seit ca. 2 Jahren
− ICD-10-Änderung: keine Aktivitäten
− Rechtsberatung für Mitglieder: geringe Aktivität
− Infos an Mitglieder: Rückschritt (Frequenz der Infos nimmt ab)
− Infostände laufen bis auf das WGT
− Mitgliederakquise funktioniert weiter gut
− neue Webseite: Stillstand
− Webshop: Stillstand
− BDSM-Kongress: Planung läuft
− Außendarstellung, Lobbying, Öffentlichkeitsarbeit: Stillstand
 
(4) Öffentlichkeitsarbeit
Es fanden keine regelmäßigen Aktivitäten statt, hier konnte das relativ hohe Niveau der 
Vorjahre nicht gehalten werden. Dies lag u. a. aber auch an den relativ geringen Aktivitäten 
– es gab also nicht viel zu berichten. Fünf Newsletter wurden 2009 und zwei 2010 versandt. 
Im Jahr 2009 wurden 5 Artikel in der Sklavenzentrale und im Jahr 2010 wurden einer 
veröffentlicht.
 
(5) Vorstand
Aktuell gehören dem Vorstand Andrea Juchem (Schriftführer, Netzwerken, Infostände), 
Annette Neidhardt (Juristisches), Alexander Görbing (Öffentlichkeitsarbeit und Messen) und 
Jens Rudy (Kassenwart) an. 
2009 fanden acht Vorstandssitzungen per Skype und eine reale Vorstandssitzung im Oktober 
2009 statt. 2010 fanden sechs Vorstandsitzungen per Skype statt. 

(6) Mitgliederzahl und Finanzen
Die aktuelle Zahl der Mitglieder beläuft sich auf 352, davon 263 Einzel- und 89 korporative 
Mitglieder. Ende 2009 betrug die Anzahl der Mitglieder 323, 259 Einzel- und 62 korporative 
Mitglieder. 2009 wurden 8 Einzelmitglieder wegen rückständiger Beitragzahlungen und 5 
korporative Mitglieder wegen Nichterreichbarkeit ausgeschlossen, es gab 3 Austritte. In 
2009 gab es den höchsten Zuwachs an Neumitgliedern in allen Jahren, nämlich 96 (netto 80).
2010 gab es bisher 6 Austritte von Einzelmitgliedern. 32 neue Einzelmitglieder und 6 korpo-
rative Mitglieder wurden aufgenommen
Die BVSM hatte 2009 Ausgaben in Höhe von 10.605,17 € und Einnahmen in Höhe von 
10.140,68 EUR. Darin sind mehr als 6000 Euro für den Kongress als durchlaufender Posten 
enthalten Die Mitgliederbeiträge beliefen sich dabei auf 3920 €. Es gab Spenden in Höhe 
von 362,68 €. 2010 ist mit Mitgliedsbeiträgen in Höhe von insgesamt ca. 4600 € zu rechnen. 
Der Kontostand zum 31.12.2009 belief sich auf 6.315,25 € lt. Bankauszug, der Kontostand 
heute beträgt 3874,81 €. Es sind noch ca. 4200 € Mitgliedsbeiträge ausstehend, da der 
Einzug noch nicht stattgefunden hat. Die bisherigen Ausgaben belaufen sich auf 3.008,64 €, 
weitere Kosten von ca. 150 € für die Folsom Europe und ca. 100 € für den Briefversand 
kommen noch hinzu. Damit entsteht vermutlich ein Überschuss von ca. 1000 € für das Jahr 
2010.

Fazit:
Die vier Vorstandsmitglieder haben die Arbeit bis auf die Infostände komplett alleine 
erledigt. Es wurde für die diversen Projekte leider niemand gefunden, der bereit gewesen 



wäre, ein solches als Organisator zu treiben. Und genau hier sitzt das Problem. Der Vorstand 
sollte nur verantwortlich für die Aufrechterhaltung des Vereins und der Netzwerkplattform 
sein. Er sollte weder die Inhalte bis ins Detail vorgeben noch die Projekte durchführen. Für 
die Vorgabe einer Richtung des Vereins ist der Vorstand sehr wohl zuständig und hier konn-
te – wie oben beschrieben – das „Gesicht“ und das Auftreten der BVSM geschärft werden. 
Auch der enorme Zuwachs an Mitgliedern ist als langfristiger Erfolg (Beitragseinnahmen) zu 
sehen. 
Die vordringliche Aufgabe des neuen Vorstands ist es aus unserer Sicht, die BVSM e. V. auf 
eine personell breitere Basis zu stellen, damit anstehende Projekte auch vorangetrieben 
werden. 
Bei Andrea lag die Arbeitslast als Schriftführer, Organisatorin für Infostände, Kongress-
organisatorin und Post-/Mail-Beantworter zwischen 3 und 10 Stunden pro Woche. Ein erster 
Versuch, neue Mitarbeiter zu gewinnen, wurde bereits auf dem Kongress 2009 gemacht. Es 
gab auch diverse interessierte Personen, aber leider fand niemand ausreichend Zeit, 
konstruktiv mitzuarbeiten oder Projekte tatsächlich auch zu gestalten. Das Problem sind 
nicht fehlende Mithelfer oder Fachleute, sondern dass bisher keine Personen gefunden 
werden konnten, die willens und fähig waren, ein Projekt eigenverantwortlich durchzuführen 
und zu treiben. 
Es konnten aber drei neue Interessenten für die Vorstandspositionen gewonnen werden.

2. Bericht des Kassenprüfers 
Die Prüfung der Kasse für 2009 durch den Kassenprüfer Wido ergab keine Beanstandungen. 
Wohl aber einige Bemerkungen 
− Den BDSM-Kongress 2009 konnte die BVSM fast kostenneutral veranstalten. Beinahe 

alle Kosten konnten durch die Teilnehmerbeiträge gedeckt werden. Die BVSM musste 
nur ca. 1,54% der Gesamtkosten zuschießen. Das nenne ich mal gut kalkuliert! Ich 
möchte hiermit einen großen Dank an das Orga-Team des Kongresses richten.

− 11 Mitglieder haben ihren eingezogenen Mitgliedsbeitrag wieder „zurückgeholt“. Dies 
hat der BVSM zusätzliche 66 € Bankgebühren beschert. Bis zum 31.12.2009 hatte nur 
ein Mitglied die Stornogebühren erstattet, drei Mitglieder haben den Mitgliedsbeitrag 
nachgezahlt.

− Die laufenden Kosten der BVSM für Werbung, Messe-Standgebühren, Bankkosten etc. 
konnten im Berichtsjahr nicht aus den Mitgliedsbeiträgen und Spenden gedeckt werden. 
Hier mussten Rücklagen aufgelöst werden und es wäre vielleicht nicht falsch, die Mit-
glieder regelmäßig um Spenden für die einzelnen Projekte zu bitten.

− Die Auslagenerstattungen für den Vorstand waren allesamt belegt und hielten sich in 
Grenzen. Reise-, Telefon- und Internetkosten des Vorstands für Vorstandssitzungen 
wurden nicht eingereicht.

3. Entlastung des Vorstands
Die MV entlastet einstimmig den Vorstand per 31.12.2009.

TOP 4: Wahl des Vorstands für 2 Jahre 
Von der MV wurden folgende Kandidaten vorgeschlagen: 
Annette Neidthardt (persönlich anwesend)
Mike Burgheim (persönlich anwesend)
Ralf Göldner (persönlich anwesend)
Thomas Ritz (schriftliche Einverständniserklärung liegt vor)
Jens Rudy (schriftliche Einverständniserklärung liegt vor)



Die Anwesenden erklären sich bereit zu kandidieren und stellten sich persönlich der MV vor. 
Die Abwesenden stellt Andrea vor. 

Annette Neidthardt 28 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen
Mike Burgheim 28 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen
Ralf Göldner 27 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 1 Enthaltungen
Thomas Ritz 26 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 2 Enthaltungen
Jens Rudy 28 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Jens wird als einziger Kandidat für die Position des Kassenwarts einstimmig gewählt.
Die Wahl wird von allen Beteiligten angenommen.

TOP 5: Wahl des Kassenprüfers für das nächste Geschäftsjahr
Es kandidiert Wido Günther. 
Als Kassenprüfer für das nächste Geschäftsjahr wird Wido einstimmig gewählt. Wido nimmt 
die Wahl an.

TOP 6: Verschiedenes
Die Mitgliederversammlung macht nach Diskussion folgende Vorschläge und Anmerkun-
gen:
− Das Thema „BDSM-Tag“ (Arbeitstitel) sollte beim nächsten BDSM-Kongress themati-

siert werden, insbesondere zu Inhalten und Zielsetzung und nationale/internationale 
Ausrichtung.

− Projekt Datenschlag.org
Mitglied Jan erklärt sich bereit, die Federführung bei diesem Projekt zu übernehmen. 
Andi sagt seine redaktionelle und Ralf seine technische Unterstützung zu.

− Bei zukünftigen Vorstandswahlen sollten die Interessenten sich bereits vorher kurz 
vorstellen. Dies kann im Mitgliederbereich der Webseite geschehen. Zusätzlich könnte es 
vor den Wahlen einen Fixtermin geben, an dem sich die Interessenten via Chat den 
Fragen der Mitglieder stellen. Ralf sagt seine technische Unterstützung zu.

− Der heute gewählte Vorstand wird sich in Kürze über die Mitgliederliste den Mitgliedern 
vorstellen.

− Das Thema Presse- bzw. Öffentlichkeitsarbeit muss wieder angegangen werden. 

Um 15:00 Uhr beendet Andrea die Sitzung.

 --------------------------------------------- -----------------------------------------------
 Protokollführung (Sabine Bretschneider) Versammlungsleitung (Andrea Juchem)
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